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Übersicht StadtverwaltungBauen & Wohnen

Bürgermeister
Andreas Igel 827100
Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Schönherr 827100
Referentin des Bürgermeisters
Frau Hoffmann 827104
Pressestelle
Herr Senft 827165
Stadtmarketing
Frau Halbauer 827317
Frau Wagner 827334
Stadtverordnetenversammlung
Frau Schulze 827201
Frau Neumann 827173
Stabsstelle Rechnungsprüfung
Frau Meltzer 827161
Stabsstelle Recht
Frau Sebald 827130
Stabsstelle Wirtschaft und Gewerbe
Frau Jost 827110
Frau Schmoz 827202
Stabsstelle Brandschutz
Frau Loppien 827192
Fachbereich I – Zentrale Steuerung

Ordnung und Sicherheit
Erster Beigeordneter
Herr Großmann 827102
Stabsstelle Organisationsmanagement
n.n. 827313
Stabsstelle Contolling
Herr Kreuch 827148
FD Personal
Frau Großer (amt.) 827166
FD IT und Zentrale Dienste
Herr Noetzel 827127
FD Finanzen
n.n. 827156
Stadtkasse 827159, -162, -163
Vollstreckung 827164, -181
Steuern 827160, -174
FD Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Herr Nottrott 827146
FD Bürgerservice und Standesamt
Frau Liske 827139
Bürgerservice 827140 bis -144
Rathausinformation 827123
Standesamt 827137, -138, -213
Wohngeld 827152, -153

Fachbereich II – Soziales, Familie, Sport
und Kultur
Fachbereichsleiter
Herr Niepalla 827199
FD Schulen
Herr Franke 827341

827205, -247, -330
FD Kindertagesbetreuung
n.n. 827105

827155, -243, -149, -168, -154
FD Stadtbibliothek
Frau Dikow 827221
FD Musik- und Kunstschule
Herr Flörke 827253
Sekretariat 827251
FD Museum und Archiv
Herr Heimbach 827319
Archiv 827119, -120
Stadt- und Technikmuseum 824620
FD Klubhaus
Frau Hocke 827117
Kulturverwaltung 827112, -114, -171
FD Bildung, Jugend, Soziales und Sport
Frau Scholz 827337
Sport 827113
Soziales 827248
Fachbereich III – Bauen und Infrastruktur
Herr Gransee 827208
Sekretariat 827214
FD Stadtentwicklung
Frau Gebel 827216
FD Verkehrsinfrastruktur
n.n. 827215
Verkehrsinfrastruktur 827178, -203, -207, -209
FD Gebäudemanagement
Frau Diekgers 827204
Gebäudemanagement

827169, -170, -176, -210, -211
FD Kommunalservice
Herr Bork 827232
Allgemeine Verwaltung 837233, -234
Bauhof 827238
Friedhöfe 512765
Grünflächenmanagement 827239
Umwelt 827236

Stadt Ludwigsfelde
Rathausstraße 3 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/82 70 • Fax 0 33 78/82 71 24

www.ludwigsfelde.de • E-Mail post@ludwigsfelde.de
Postfach 11 58 • 14961 Ludwigsfelde

Außenstelle Bauhof
Straße der Jugend 65 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/82 72 32 • Fax 0 33 78/82 72 31

Außenstelle Friedhofsverwaltung
Thyrower Weg 3 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/51 27 65 • Fax 0 33 78/5 10 01 25

Sprechzeiten:
Terminvergabe unter www.ludwigsfelde.de/termin oder unter 03378/827139

Stadtmagazin Ludwigsfelde/Firmenporträt

Bereits seit über 65 Jahren sorgt die Lud-
wigsfelder Wohnungsgenossenschaft für

bezahlbaren Wohnraum zum Leben und
Wohlfühlen. Insgesamt stehen rund 3.000
Wohnungen für Familien, Singles und Senio-
ren zur Verfügung. Die sanierten Gebäude
bieten einen hohen Wohnkomfort und befin-
den sich in attraktiven Wohnumfeldern. Darü-
ber hinaus wurden, dem demographischen
Wandel Rechnung tragend, insgesamt 53 Auf-
zugsanlagen an sechzehn Wohnhäusern des
Bestandes nachgerüstet. Einen großen Genos-
senschaftsvorteil bietet das lebenslange
Wohnrecht und damit die Sicherheit, auch im
Alter nicht auf die gewohnte Umgebung ver-
zichten zu müssen. Gerhard Kolk, Vorstands-
vorsitzender der LWG, erklärt weiter: „Unse-

re Wohnungen bieten einen sehr hohen
Standard zu fairen Preisen.

Das wissen unsere Mieter
zu schätzen. Die Mitglie-
der besitzen ein Dauer-
nutzungsrecht an ihren
Wohnungen und können
so beruhigt in die Zukunft
blicken.“ Wichtig ist bei
der Ludwigsfelder Woh-
nungsgenossenschaft auch

der Service und der
persönliche
Kontakt zu den
Bewohnern
der Häuser.
Die freundli-
chen Mitarbei-

ter haben
jederzeit

ein offenes Ohr für ihre Mieter bei allen an-
stehenden Fragen von der Betriebskostenab-
rechnung bis hin zu besonderen Wünschen
bei Sanierungs- oder Umbaumaßnahmen.

Mit Sicherheit attraktiv wohnen

Brandenburgische Straße 9-13
14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/8 05 60

www.wg-ludwigsfelde.de
info@wg-ludwigsfelde.de

Spechzeiten:
Di. 9-12 & 13-15 Uhr • Do. 9-12 & 13-15 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Schnelles Internet für Brandenburg
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Glasfaser aus der Region für die Region. Dafür steht seit vielen Jahren die DNS:NET, die die
Brandenburger mit schnellen Bandbreiten versorgt. In Ludwigsfelde verläuft nicht nur

der Glasfaserring der DNS:NET, es gab viele Großprojekte, die gemeinsam realisiert werden
konnten.

Das Team der DNS:NET sagte ein Herzliches
Dankeschön an die Gemeinden und den
Landkreis für die gute Zusammenarbeit und
verlässliche Partnerschaft. Fazit aller Akteure:
nur gemeinsam schafft man es sukzessive die
Brandenburger Gebiete mit Highspeed zu
versorgen.

Die DNS:NET als größter alternativer Breit-
bandversorger der Region hat seit 2022 nicht
nur zahlreiche Kooperationsvereinbarungen
mit den Brandenburger Landkreisen, Städten
und Kommunen abgeschlossen, es gibt im
ganzen Bundesland eigenwirtschaftliche Pro-
jekte und Immobilienerschließung. Der An-
satz: Aus der Region für die Region hat sich
dabei gelohnt. Laut Marktanalyse liegt Bran-
denburg im Ländervergleich auf dem dritten
Platz und hat wiederholt die stärksten Zu-
wächse zu verzeichnen.

Immer mehr Haushalte sind mittlerweile am Netz der DNS:NET, täglich kommen neue Akti-
vierungen hinzu und es wird kontinuierlich weiter gebaut.
Für alle Fragen in Ludwigsfelde und um den neuen Internetanschluss und Technik gibt es fol-
gende Kontaktmöglichkeiten: 

Gigabit-Geschwindigkeiten und Infrastruk-

Tel. 0 30/6 67 65 58 50 oder neukunden@dns-net.de
oder bei unserem Fachhandelspartner peRCom Store Ludwigsfelde
Rathausstraße 1-3 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/1 70 99 66

Aufbau von Technikstandorten in ganz Branden-
burg – Transport der Technikverteiler.
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Date mit Pitty, Wiesel, Troll und Berlin

Radfahrer steigen ab. Fußgänger
bleiben stehen. Autofahrer ver-

langsamen deutlich ihr Tempo. Hier,
auf dem Weg vor dem Stadt- und
Technikmuseum Ludwigsfelde, gibt
es mehr zu sehen als sonst. Es haben
sich Pitty, Wiesel, Berlin und Troll
versammelt. Und auch die Muse-
umstüren stehen weit offen. Es
herrscht auch drinnen ungewohnter
Andrang für einen Freitagnachmit-
tag. Veranstalter ist die Stadt Lud-
wigsfelde, die das beliebte Roller-
treffen mit der Unterstützung der
„Freunde der Industriegeschichte
Ludwigsfelde“ e. V. sowie der Rol-
lerbrigade Ludwigsfelde zum 19.
Mal organisiert. Und jedermann hat
etwas davon, denn für die drei Wo-
chenendtage im August des Treffens
herrschte freier Eintritt.
Wer sind denn nun Pitty, Berlin,Troll
und Wiesel? In der Stadt ist das eine
Frage, die sogar die Jüngsten beant-
worten können: es sind Roller, die
einst in Ludwigsfelde hergestellt
wurden. Nun sind sie betagte Lieb-
haberstücke, die es sich anzusehen
lohnt, deren Besitzer sich gern zum
Fachsimpeln treffen oder zu gemein-
samen Aus-, Rund- und Geschick-
lichkeitsfahrten.

Viele helfen mit

„Wir haben wieder zuverlässige und
fleißige Helfer beim großen Roller-
treffen, das so alle zwei Jahre bei uns
stattfindet“, freut sich der Museums-
leiter Daniel Heimbach. Wie immer
dabei sind die „Freunde der Indus-
triegeschichte Ludwigsfelde e.V.“.
Der Verein gründete sich 2002, nach-
dem viele Entwickler aus der Pro-
duktion in den Ruhestand gegangen
waren, deren Herz aber nach wie vor
an den Fahrzeugen hing. So sind ih-
re Ratschläge und praktischen Hin-
weise auch beim Rollertreffen 2024
begehrt, es wird gefachsimpelt und
am Schrauberstand etliches instand
gesetzt. Auf dem Platz präsent ist na-
türlich auch die Rollerbrigade Lud-

wigsfelde. „Die sind uns in der
Vorbereitung gute Helfer“, sagt
Heimbach. „Sie ergründen un-
ter anderem auch die Touren,
fahren sie ab und testen sie im
Vorfeld der Veranstaltung.“
In diesem Jahr sind es rund 160
Gäste, die nach und nach ein-
trudeln, ihre Camper aufstellen
und sich im Museum anmel-
den. Auf dem Programm stehen
Ausfahrten zum Militärhistori-
schen Museum am Flugplatz
Gatow oder zum Schwielowsee
sowie ein Geschicklichkeitstur-
nier. Und bei der Rollerparade
am Sonntag zum Ausklang
steigt den Zuschauern wieder
einmal der aus DDR-Zeiten be-
rühmt-berüchtigte Auspuffduft
in die Nasen.
Aber nicht nur mit Action war-
tet das Museumsteam auf. In
seinen Räumen gibt es derzeit
eine wahre Rollersensation zu
bestaunen. Drei Jahre lang hat
Daniel Heimbach recherchiert,
gesucht und schließlich auch
gefunden: den Motorroller
Hummel, Baujahr 1949. Für ein
Jahr kann sich das Ludwigsfel-
der Museum nun mit dem ältes-
ten Motorroller Deutschlands,
der so lange für die Öffentlich-
keit unsichtbar im Archiv des
Hauses der Geschichte der Bun-
desrepublik Deutschland in
Bonn schlummerte, als Leihga-
be schmücken. Gebaut wurde
die „Couch auf Rädern“ in der
damaligen BRD von Josef Kem-
pe, ausgebildeter Schmied und
Automechaniker aus Mitterdar-
ching bei München. Dafür durf-
te Kempe Teile von deutschen
und amerikanischen Bombern
verwenden. Die „Hummel“
kann damit als einer der ersten
deutschen Motorroller bezeich-
net werden. Der türkisgrüne
Motorroller verfügt über eine
breite, hochklappbare Sitzbank

mit dem Motorraum darunter
und vielen weiteren techni-
schen Besonderheiten. Wegen
seiner besonderen Federung
wird das Fahrzeug auch „Couch
auf Rädern“ genannt.

Campi-Anhänger mit der
Nummer 8

Neben der Hummel gibt es im
Museum seit Kurzem noch an-
deres neues Altes zu bestaunen.
„Aus der IWL-Gemeinschaft
heraus wurde dem Museum vo-
riges Jahr der Campi-Anhänger
mit der Fahrzeugnummer 8 an-
geboten“, freut sich der Muse-
umschef über die wahrhaftige
Rarität. Der Hänger ist im Origi-
nalzustand in der Dauerausstel-
lung zu sehen – und so soll es
auch bleiben.
Derweil füllt sich der Platz, auf
dem die Rollerfreunde das Wo-
chenende verbringen werden,
gut versorgt von zu Bar und Bi-
stro umgebauten Barkas-Fahr-
zeugen und musikalisch pas-
send begleitet von den Nashvil-
le Suckers. Unter den Gästen
auf dem Platz sind Belgier, die
schon seit vielen Jahren kein

Treffen versäumen, Engländer,
Bayern, Thüringer und Freunde
aus dem Hallenser Raum. „Es
werden sogar sechs Frauen, die
diese Tradition pflegen, anrei-
sen“, fügt Daniel Heimbach er-
wartungsfroh hinzu. Über den
Gast mit der weitesten Anreise
– Jean-Francois Bourque aus
Kanada, gibt es gar eine ganze
Geschichte zu erzählen. Jean-
Francois Bourque hat in seinem
Heimatort Montreal, Quebec,
einen weit bekannten Motorrol-
ler-Shop und ist der einzige
Mann in dieser Gegend, der
dort authentische Trabant-Tou-
ren anbietet.
Das Geschicklichkeitsturnier al-
ler Fahrzeugklassen gewann in
diesem Jahr Olaf Hechel aus
Nuthetal, gefolgt von Sandra
Warmuth aus Niesky und dem
Einheimischen Matthias Faust
aus Ludwigsfelde. Für den
Mann aus Quebec blieb der
Platz 129 am Ende der Liste.
Dennoch ist er beim nächsten
Rollertreffen 2026 bestimmt ge-
nauso wieder dabei, wie die an-
deren 128 aktiven Teilnehmer
dieses Jahres.

Seit August ist die „Hummel“, einer der ersten westdeutschen Mo-
torroller, zum ersten Mal in einem Technikmuseum zu besichtigen. 

19. Rollertreffen mit Teilnehmern aus fast der ganzen Welt
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Ein Leben für und mit dem Roller

Drei Tage im August gehör-
ten im Sommer 2024 in

der Stadt Ludwigsfelde auch
den Freunden und Fans des
Motorrollers, der hier von 1952
bis 1965 gebaut wurde. Es wur-
de gefachsimpelt, jedoch wur-
den auch Expertengespräche
geführt. Veranstalter war die
Stadt Ludwigsfelde, die das
beliebte Rollertreffen mit der
Unterstützung der „Freunde
der Industriegeschichte Lud-
wigsfelde e. V.“ sowie der Rol-
lerbrigade Ludwigsfelde orga-
nisierte.

Sehen und gesehen werden 

Und natürlich ging es ums Se-
hen und gesehen werden.
„Ach komm, du hast doch eh
keine Ahnung“, begrüßte mit
einem lauten Lachen Klaus
aus der Nähe von Bernburg
seinen alten Kumpel Manfred
Blumenthal. „Ach, wir kennen
uns schon so lange, da ist eine
solche Begrüßung absolut nor-
mal“, erklärt Manfred Blu-
menthal. Der wiederum ist
kein Unbekannter in der Sze-
ne.

„Die ersten Kilometer
gehörten mir“

Manfred Blumenthal gehörte
zu denen, die nahezu zu jedem
Roller aus der ehemaligen
DDR-Produktion eine Bezie-
hung hatten und sie auch ge-
fahren sind. Der heute 86-Jäh-
rige arbeitete zunächst als In-
standhaltungsschlosser im
Ludwigsfelder Werk und ging

dann in die Endkontrolle und
wurde zugleich so genannter
Einfahrer, der immer beliebter
werdenden Fahrzeuge. Er sagt,
dass er alle Roller-Modelle
kenne, angefangen vom legen-
dären „Pitty“, dem „Wiesel“,
„Berlin“ und dem „Troll“.
„Einfahrer heißt, dass die ers-
ten Kilometer nach der End-
fertigung mir gehörten. Es wa-
ren so an die 15 Kilometer, in
denen ich mögliche Fehler am
Fahrzeug im Echtbetrieb fest-
stellen konnte“, erklärt er. „Es

war eine sehr praktische Güte-
prüfung. Und ich muss sagen,
dass die Motoren, die aus
Zschopau kamen, sich als sehr
zuverlässig erwiesen. Auch
nach Jahren gab es ganz selten
große Probleme.“ 
Manfred Blumenthal war akti-
ver und erfolgreicher Motor-
bootrennfahrer mit Motoren
aus dem Industriewerk. „Wir
haben damals große Unter-
stützung für unseren Sport er-
fahren“. Er gewann zum Bei-
spiel im Jahr 1963 den Großen
Preis von Ungarn.

Manfred Blumenthal kennt sie fast alle Die Nachfrage ließ nach

„Die Produktion wurde
schließlich eingestellt. Zum ei-
nen haben Materialien gefehlt.
Allerdings ließ auch deutlich
die Nachfrage nach. Die Men-
schen wollten auch beim Fah-
ren lieber ein Dach über dem
Kopf haben. Und so überlegten
doch viele DDR-Bürger, auch
wenn es bekanntlich sehr
schwierig war, dass sie sich
doch eher für ein Automobil
entscheiden sollten. Der nur
noch geringe Bedarf an Motor-
rollern wurde schließlich
durch Importe abgedeckt“, er-
innert sich Manfred Blumen-
thal. Er hat jede Menge Ge-
schichten um den Roller parat.
„Wir waren einmal in Stuttgart
zu einem Oldtimertreffen und
hatten auch einen Troll mit da-
bei. Eine ältere Dame war sich
sicher, dass der nicht aus der
DDR-Produktion stammen

könnte. Sie erklärte, dass die-
ses Design aus Italien oder
England stammen müsse.“ Der
ab 1963 in Produktion befindli-
che Typ TR150, TROLL, bildete
den Abschluss der erfolgrei-

chen Ludwigsfelder Motorrol-
lerfertigung. Die Aufnahme ei-
ner Nutzkraftwagenprodukti-
on hatte ab 1964 Vorrang und
forderte die Einstellung der
TROLL-Fertigung.

„Manfred Blumenthal ist wohl
der profundeste Kenner der
Geschichte der Motorroller
aus dem Industriewerk Lud-
wigsfelde. Vor 1990 war das
IFA-Automobilwerk Ludwigs-
felde der größte Hersteller für
Nutzfahrzeuge in der DDR.
Aber es gibt eine Geschichte
vor dem W 50 und die kennt
Manfred Blumenthal wie kein
anderer. Er ist seit 2005 Mit-
glied im Verein der Industrie-
geschichte. Nach der Lehre ar-
beitet er von 1955 bis 1967 in
verschieden Bereichen der
Rollerfertigung, zuletzt in der
Qualitätssicherung. In seiner

Freizeit war Manfred Blumen-
thal aktiver Motorbootrenn-
fahrer mit Motoren aus dem
Industriewerk. Bis zum Ende
des aktiven Berufslebens ar-
beitete er als Versuchsinge-
nieur im Autowerk und zuletzt
bei der Daimler-Benz GmbH.
Die ganze Geschichte der
„Motorroller aus dem Osten
Deutschlands“ hat er in dem
gleichnamigen Buch in allen
Einzelheiten für die Nachwelt
aufgeschrieben. Blumenthal
ist damit einer der wichtigen
Zeitzeugen der Geschichte
des Fahrzeugbaus der DDR.“
(Text IFA-Museum) 

Manfred Blumenthal stellt sie noch einmal alle vor: 
IWL PITTY Baujahr: 1955 bis 1956, Stückzahl: 11.293, Höchstgeschwindigkeit: 70 km/h
IWL SR 56 WIESEL„SR“ Baujahr: 1956 bis 1959, Stückzahl: 57.400 Höchstgeschwindigkeit: 75 km/h
IWL SR 59 BERLIN, Baujahr: 1959 bis 1962, Stückzahl: 113.943, Höchstgeschwindigkeit: 82 km/h
IWL TR TROLL 1 „TR“ Baujahr: 1963 bis 1964, Stückzahl: 56.513, Höchstgeschwindigkeit: 90 km/h

Manfred Blumenthal

Besonderes Zubehör für den Rol-
ler Berlin – eine Uhr.
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Unternehmensverzeichnis

Stadtmagazin Ludwigsfelde

Ambulanter Pflegedienst
ProCurand Potsdamer Straße 108 Tel. 0 33 78/80 48 74 siehe Seite 23
Ambulante Pflege 14 974 Ludwigsfelde www.procurand.de
Ludwigsfelde ludwigsfelde-ambulant@procurand.de
Brunnenbau
Brunnenbau Kelch Struveweg 40 Mobil 01 71/4 25 86 79 siehe Seite 13
Steffen Kelch 14 974 Ludwigsfelde www.brunnenbau-kelch.de
Fahrdienst
medimobil TF GmbH Berkenbrücker Ch. 23 Tel. 08 00/1 49 74 00 siehe Seite 29

14 943 Luckenwalde (gebührenfrei) www.medimobil-tf.de
Finanzberatung
Fläming Finanz Rosenaue 10 Tel. 03 37 08/44 13 73 siehe Seite 13
Anke & Ursel Grametzki 15 834 Rangsdorf info@baufinanzierung-rangsdorf.de
Fitnessstudio
Figur Studio Am Theresenhof 1 Tel. 033708/928456 siehe Seite 15
Ronny Kunze 15834 Rangsdorf www.figur4life.de
Fliesenleger
Richter Fliesenleger GmbH Märkersteig 12-13 Tel. 0 33 78/80 23 72

14 974 Ludwigsfelde Fax 03378/872169
RichterFliesenlegerGmbH@t-online.de

www.fliesenleger-richter.de
Glasfaseranschluss
peRcom Store Ludwigsfelde Rathausstraße 1-3 Tel. 03378/1709966 siehe Seite 6-7

14974 Ludwigsfelde Tel. 030/6 67 65 58 50 www.dns-net.de
neukunden@dns-net.de

Heilpraxis
Heilpraktikerin Albert-Tanneur-Str. 25 Mobil 01 71/8 18 20 79 siehe Seite 23
Shenja Kerimov 14974 Ludwigsfelde info@heilpraktikerin-lu.de 
Krankenhaus
Evangelisches Krankenhaus A.-Schweitzer-Str. 40-44 Tel. 03378/8280 siehe Seite 16-17
Ludwigsfelde-Teltow 14 974 Ludwigsfelde www.ekh-ludwigsfelde.de
Medizinisches Versorgungszentrum
Medizinisches Versorgungszentrum siehe Seite 32
Ludwigsfelde der MEG Teltow 40 Tel. 03378/8282195
Praxis für Anästhesiologie/ A.-Schweitzer-Straße
Spezielle Schmerztherapie 14 974 Ludwigsfelde praxis-griesbach@diakonissenhaus
Dr. med. Markus Griesbach www.diakonissenhaus.de
Personalservice
AMBAU Seestraße 35 Tel. 0 33 78/20 69 92 siehe Seite 16-17
Personalservice GmbH 14 974 Ludwigsfelde www.ambau-team.de
Physiotherapie
K2 Physioterapie Zentrum Am Theresenhof 1 Tel. 033708/938686 siehe Seite 14
Ronny Kunze, Kai Kruse 15834 Rangsdorf office@k2-physio.de
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Familien-, Erb- und Arbeitsrecht
Kanzlei Stoof Rechtsanwälte Potsdamer Straße 33 Tel. 0 33 78/80 19 35 info@kanzlei-stoof.de

14 974 Ludwigsfelde www.kanzlei-stoof.de
Rechtsanwältin, Fachanwältin für Sozialrecht
Anwaltskanzlei Schneider Hirschweg 16 Tel. 03378/829930 
Heike Schneider 14 974 Ludwigsfelde Mobil 0178/1374996

Fax 03378/829929
anwaltskanzlei-schneider@web.de

www.kanzlei-schneider-ludwigsfelde.de

Schlafladen
Schlaf-Laden Fichtestraße 12 Tel. 0 23 81/44 30 65
Michael Schäfer 59 071 Hamm www.schlaf-laden.de
Tanzschule
Tanzschule Stephan Hueber Potsdamer Straße 186 Tel. 0 33 78/1 83 13 13 siehe Seite 25

14 974 Ludwigsfelde www.tanzschule-ludwigsfelde.de
Verlag
Stadtmagazinverlag Am Biotop 23a Tel. 03 34 39/1 46 30 
bei der tastomat GmbH 15 344 Strausberg Fax 03 34 39/14 63 29

www.stadtmagazinverlag.de 
Versicherung
HUK-Coburg Ulmenstraße 13 Mobil 01 51/10 36 91 10 siehe Seite 3
Vertrauensmann Martin Bekker 14 979 Großbeeren martin.bekker@hukvm.de
Wohnungsgenossenschaft
Ludwigsfelder Brandenburg. Str. 9-13 Tel. 0 33 78/8 05 60 siehe Seite 4
Wohnungs- 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/80 56 25 
genossenschaft e.G. www.wg-ludwigsfelde.de
Wohnungsgesellschaft
Wohnungsgesellschaft Potsdamer Straße 35-43 Tel. 0 33 78/8 62 90 siehe Seite 2
„Märkische Heimat“ 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/86 29 28 

www.maerkische-heimat.de
Wundmanagement
Curatio & Care® W.-v.-Siemens-Str. 8 Tel. 0 30/6 84 07 65 01 siehe Seite 21
Wundmanagement 15 566 Schöneiche www.curatio-care.de

Ein schöner
Garten ist

für viele Ei-
genheimbesit-
zer das Non-
plusultra. Dass
Wasser dafür
unabdingbar
ist, weiß jeder, der schon etliche Stunden mit
der Pflege seines eigenen Gartens verbracht
hat. Steffen Kelch schafft Abhilfe mit seiner
Firma und bietet vom Brunnenbau bis zur
kompletten Beregnungsanlage das volle Pro-
gramm, damit der Garten auch in Zukunft
viele heiße Sommertage übersteht. Mit sei-
ner über 20-jährigen Berufserfahrung ist er
mit seiner Firma hauptsächlich im südlichen
Berliner Umland unterwegs. Brunnen „ge-
bohrt“ hat er allerdings schon von Düssel-
dorf über Hamburg bis nach Usedom.

Brunnenbau

Brunnenbau Steffen Kelch
Struveweg 40 • 14 974 Ludwigsfelde

01 71/4 25 86 79
www.brunnenbau-kelch.de

Als unabhän-
gige Makle-

rinnen beglei-
ten Anke und
Ursel Grametz-
ki ihre Kunden
seit Jahren zu
den Themen
Vorsorge, Fi-
nanzen und Ver-
mögen. Bei Immobilien bedeutet dies die Be-
schaffung von Krediten für Kauf, Anschluss-
finanzierung oder für Modernisierungsmaß-
nahmen im Bereich der erneuerbaren Ener-
gien. Neben Konsumenten- und Privatkrediten
gehört die kompetente Beratung rund um Ver-
sicherungen und Altersvorsorge dazu. Mit dem
Notfallordner erhalten die Kunden ein ganz-
heitliches Vorsorgekonzept für den Schutz der
ganzen Familie.

Vertrauen und mehr

Fläming Finanz • Anke Grametzki
Rosenaue 10 • 15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/44 13 73
info@baufinanzierung-rangsdorf.de
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Starker Dienstleister in der Region
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Die AMBAU Personalservice
GmbH bringt als mittel-

ständisches Familienunterneh-
men seit 30 Jahren Menschen in
Arbeit. Das Unternehmen ist
seiner Verbindung zur Region
Teltow-Fläming im Land Bran-
denburg über die Jahre treu ge-
blieben. Gegründet in Speren-
berg hat es sich in den letzten
drei Jahrzehnten zu einem
Dienstleister entwickelt, der
sich über fünf Standorte in
Deutschland erstreckt.
Die Historie der AMBAU Perso-
nalservice GmbH zeigt Meilen-
steine, die das ganze Team des
Unternehmens stolz machen:

1995 – 2000 
• Gründung der AMBAU

Personalservice GmbH
2000 – 2010 

• Geschäftsstellen in Gräfen-
hainichen, Bremen und
Cuxhaven eröffnet

• SCP Zertifizierung zur 
Arbeitssicherheit

• Auszeichnung im Top-Job 
Wettbewerb – 100 beste 
Arbeitgeber im Mittelstand 
2010 – 2020 

• Eröffnung der Geschäfts-
stellen Berlin und Wittenberg 

• Bundessieger im Wett-
bewerb „Deutschlands Beste 
Personaldienstleister“

Beständigkeit, Sicherheit
und Zuverlässigkeit 

„Unser selbst gewähltes Credo
fair || stark || zuverlässig begleitet
uns seit Jahren und ist die Seele
unserer Unternehmensfüh-
rung. Es leitet unser Denken
und Handeln. Es gibt uns An-
stand und lässt uns füreinander
und miteinander mehr errei-
chen“, erklärt Ute Görlitz, ge-
schäftsführende Gesellschafte-
rin von AMBAU PS.

Das ganze Team fühlt sich den
Unternehmenswerten – Ge-
meinschaft, Pflichtgefühl, Ver-
antwortungsbewusstsein und
Teamgeist – verpflichtet und
das macht es so erfolgreich.
Diese Werte gleichen einem
Kompass, der nicht nur die

Zielsetzung und Richtung der
Arbeit bestimmt, sondern viel
mehr die Art zu arbeiten gestal-
tet. Diesen Geist zu erhalten,
das Bewährte zu stärken und
auf der Suche nach neuen We-
gen, die Philosophie und Wert-
maßstäbe von AMBAU PS zu

bewahren ist Ziel und Heraus-
forderung zugleich.
AMBAU PS versteht sich als
Personaldienstleister in zahl-
reichen Bereichen, der es ver-
steht, einen entscheidenden
Beitrag zur Entwicklung seiner
Auftraggeber und auch seiner
engagierten Mitarbeiter zu
leisten.

Die Bandbreite der Einsätze
beginnt bei der Lager- und Lo-
gistikbranche, reicht über Le-
bensmittelbetriebe und produ-
zierendes Gewerbe bis hin
zum Projektgeschäft in der
Schwerindustrie. Dabei nutzt

AMBAU PS die Vorteile eines
gut funktionierenden und
langjährig erarbeiteten Netz-
werkes, das es ihr ermöglicht,
individuell verschiedenen Be-
dürfnissen zu begegnen.
Relativ neu ist das Angebot für
Coachings in Unternehmen
und von Führungskräften, das
in den letzten fünf Jahren er-

folgreich am Markt etabliert
wurde. Das Unternehmen ar-
beitet intensiv daran, mit die-
ser Form der Beratung ihre Er-
fahrungen im Umgang
mit Personalperspektiven und
unterschiedlichen Unterneh-

menskulturen für ihre Kunden
weiter zu entwickeln und da-
mit das Fundament der Zu-
sammenarbeit zu stärken.
2025 steht ein besonderes
Jubiläum ins Haus – 30 Jah-
re AMBAU Personalservice
GmbH. Doch ein Besuch oder
ein Anruf in der Geschäftsstel-
le von AMBAU PS in Ludwigs-
felde lohnt sich nicht nur im
Jubiläumsjahr.

fair||leistungsstark||zuverlässig

AMBAU
Personalservice GmbH

Seestraße 35
(Brandenburg-Park)
14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/20 69 92

www.ambau-team.de

Erfahrene Mitarbeiter sichern überall den Unternehmenserfolg.

Die AMBAU Personalservice GmbH vermit-
telt Arbeitskräfte in verschiedenen Bereichen
und in verschieden Branchen, unter anderem
auch für Umspannwerke.



Krankenhaus für die Region
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Allgemeinmedizin
FÄ Gabriele Hansdorfer Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 23
Dipl.-Med. Sabine Haußmann R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/51 32 56
Dr. med. Michael Hoffmann Fichtestraße 1 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 69 40
FÄ Konstanze Jechow Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 21 84
FÄ Inga Klätschke Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
FA Tim Christian Krausewitz R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/51 32 56
Dipl.-Med. Krystina Mette Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 21 84
Dr. med. Paul Naumann Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
FÄ Anna Carola Potsch A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 95
Dr. med. Marian Seidler Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dr. med. Christian Settgast Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 47 15
Anästhesiologie
Dr. med. Alexander Baschin A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 22 74
Dr. med. Markus Griesbach A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 16
FA Klemens Laucht A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 16
FÄ Beate Wiedecke A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 42
Dr. med. Gernot Winter A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 56
Augenheilkunde
Dr. med. Stefanie Braun-Elwert Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 27 65
Dr. med. Karin Leschka Potsdamer Straße 55c 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 00 70
Dr. med. Dietmar Reinfeld Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 27 65
Dott. Fabrizio Sperlinga Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 27 65
Chirurgie
Dr. med. Magnus Bayat A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 16
FA Ahmed Elsokary A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
FA Nicolas Freier A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
Dr. med. Luisa Katharina Gorzala A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
Dr. med. Boris Hoz A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
Dr. med. Hans-Friedrich Lambert A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 22 20
FA Philip Lazaru A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
Diagnostische Radiologie
Dr. med. Rudi Lucius A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 25 35
FA Stefan Dawirs A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
FA Patric Götze A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
FA Thorsten Hohls A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
Dr. med. Michael Kreckel A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
Dr. med. Hanna Lehnkering A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
FÄ Masara El-Tibi A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 25 53
FÄ Stefanie Dickel A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 25 17
FÄ Maja Janevska A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 25 15
FÄ Katharina Landt Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 80
FA Matthias Leupold A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 25 97
FÄ Petra Reimann Albert-Tanneur-Straße 25 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 26
Dr. med. Angelika Siebert-Westram Albert-Tanneur-Straße 25 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 26
FÄ Franziska Weigert Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 80
Geriatrie
FA Thomas Theloe A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 36
FÄ Hannah Viehoff A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 36
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Dr. med./RUS Alexandra Böttcher Straße der Jugend 63-65 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 17 78
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Sabine Schultz Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 36 80
FÄ Nadja Sprengel Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 36 80
Innere Medizin
Dr. med. Annette Bröße Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dr. med. Bernd Büchse Straße der Jugend 63-65 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 86
Dr. med. Andreas Dippel A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
Dr. med. Nina Egbers Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dr. med. Beate Gustavus Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 55 63
Dr. med. Julia Günther R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 80 00

Ärzteverzeichnis

Schlecht heilende Wunden nach Operatio-
nen? Verbrennungen? Offene Füße bei

Diabetes? – Herausforderungen, denen sich
das 20-köpfige Team von Curatio & Care® seit
2007 stellt. „Wir erstellen Therapiekonzepte
und betreuen die Patienten in der kurativen
und palliativen Wundversorgung“, erklärt Ge-
schäftsführer Gordon Danne. „Herstellerunab-
hängig stellen wir damit ein professionelles
Wundmanagement sicher.“
In Zusammenarbeit mit den behandelnden
Ärzten und Pflegediensten werden die Pa-
tienten mit modernen Wundauflagen und
Verbandstoffen versorgt – in den Wundsprech-
stunden und natürlich bei Haus- und Heimbe-
suchen. Besonders wichtig ist hier die Wund-
beurteilung, um die optimale Therapie zu er-
möglichen. Häufig werden Wunden mit bloßem
Auge begutachtet, wobei die erforderliche Ge-
nauigkeit fehlt, die in der Mehrzahl der Fälle für
eine profunde klinische Entscheidungsfindung
unerlässlich ist. Dabei hilft das Gerät Molecu-
Light i:X – es visualisiert schnell und sicher po-
tenziell schädliche Bakterien in Wunden. Somit
ist ein gezielter Wundabstrich an eben dieser

Stelle möglich, um einen genauen Befund zu
bekommen und die Therapie gezielt anpassen
zu können.
„Diese Geräte sind eine wichtige Innovation
und Investition für unsere Zukunft und unsere
Patienten“, so Gordon Danne weiter. „Im Au-
ßendienst arbeiten examinierte Pflegefachkräf-
te mit Weiterbildung zum Wundmanager, die
sich regelmäßig fortbilden und damit neueste
Erkenntnisse und bewährtes Wissen zum Wohl
der Patienten einsetzen.“
„Das ist aber nicht alles“, ergänzt Antje Danne:
„Wir schulen Pflegefachkräfte, Pflegekräfte,
Ärzte und sonstige interessierte Personen in
unseren modernen Schulungsräumen oder
auch in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtun-
gen. Seit 2022 bieten wir einen Wochenkurs
zum „Fachexperten Wunde“ an, damit auch un-
sere Netzwerkpartner ein hohes Maß an Fach-
kompetenz erlangen können.
Durch unser qualifiziertes Wundexperten-
Team, sowie unsere langjährigen Erfahrungen
im Wundmanagement bieten wir einen
Wissenstransfer, durch den erlerntes Wissen
praxistauglich angewendet werden kann.“

Die Wundexperten in Berlin-Brandenburg

Curatio & Care® Wundmanagement
Werner-von-Siemens-Straße 8

15 566 Schöneiche
Tel. 0 30/6 84 07 65 01
www.curatio-care.de
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Innere Medizin (Forts.)
Dr. med. Ute Günther R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 80 00
FA Christoph Hille A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
FÄ Lena-Maria Hoffmann Fichtestraße 1 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 69 40
FA Waldemar Hoffmann A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
Priv.-Doz. Dr. med. Philipp Kalk A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
Dr. med. Jörg Kaufmann Am Bahnhof 4 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 68 00
Andreas Künzel M.A. A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
Dr. med. Matthias Lachmann Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 55 63
Dr. med. Elke Lübcke Am Bahnhof 4 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 68 00
Priv.-Doz. Dr. med. Thiemo Pfab A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
Dr. med. Daniela Schmidt-Stuke Straße der Jugend 22 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 48 37
Dr. med. Burghard Schult A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
Dr. med. Christian Schäfer Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 55 63
Dr. med. Anke Settgast Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 25 82
FA Frank Säger Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 55 63
FA Jörg Thelen Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dr. med. Barbara Zander A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
Innere Medizin SP Gastroenterologie
Dr. med. Carsten Zarling Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 00 37
Innere Medizin SP Nephrologie
FÄ Diana Bischoff A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
FA Jens Bischoff A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
Dr. med. Christina Holzem A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
FA Paul Lesný A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/2 80 69 11
Kinderheilkunde
Dr. med. Lisa Baresi A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 14
Dr. med. Georg Reinholz A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 15
Dipl.-Med. Monika Schannwell Straße der Jugend 63-65 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 24 92
Dr. med. Jan Schüring A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 15
FÄ Mandy Volknant Potsdamer Straße 55b 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 01 74
Laboratoriumsmedizin
Dr. med. Thomas Rasenack A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 0/2 33 21 25 71
Nervenheilkunde
FA Dr. Gerald Schmidt Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 24 93
Orthopädie
MD/Univ. Addis Abeba Abera Mehari Potsdamer Straße 55b 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 62 89
Dr. med. Cornelia Theuer Albert-Tanneur-Straße 25 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/2 04 99 33
Orthopädie und Unfallchirurgie
FA Fuad Ali A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
FA Alexander Matenov Straße de Jugend 22 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/5 10 71 00
Dr. med. Rüdiger Schultka A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
Urologie
Dr. med. Gerd Hinkelmann Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 01 83
Zahnärzte
Dr. med. dent. Frank Blinkrei Rheinstraße 1 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 16 00
MUDr. Dorit Freitag Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 12 30
Dr. med. dent. Laura Fuchs Straße der Jugend 63 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 40
ZA Lutz Gehrke Straße der Jugend 18a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 48 43
ZA Lucas Gäbler Potsdamer Straße 84 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/5 10 00 95
ZÄ Irina Hahn Potsdamer Straße 84 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/5 10 00 95
ZÄ Manuela Jux Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 20
Dipl.-Stom. Olav Kühn Potsdamer Straße 55c 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 39 67
MU Dr./CS Sylvia Landstorfer Straße der Jugend 63 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 75
Dipl.-Stom. Karsten Luther-Röhn Potsdamer Straße 55a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 26 75
Dr. med. dent. Wolfgang Marx Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 00 38
Dipl.-Stom. Petra Weber Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 30 67
Dipl.-Stom. Ralf Weber Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 30 67

„Die wirksamste Medizin ist die natürli-
che Heilkraft, die im Inneren eines je-

den Menschen liegt.“ Nach diesem Motto hilft
Shenja Kerimov seit über drei Jahren als Heil-
praktikerin und Sportheilpraktikerin Men-
schen, ihre Gesundheit wiederzuerlangen
oder zu bewahren. Dabei setzt sie auf eine
umfassende Diagnostik und Ursachenfor-
schung, um nicht nur Symptome, sondern
auch die Wurzel des Problems zu behandeln.
Ihre Schwerpunkte liegen in der Traditionel-
len Chinesischen Medizin (TCM), Mikronähr-
stofftherapie, Darmgesundheit, Massagethe-
rapie, Wirbelsäulen- und Gelenktherapie,
Neuraltherapie und vielen weiteren Therapie-
formen.
Termine sind montags bis freitags von 8 bis 18
Uhr telefonisch vereinbar. Gerne können Sie
dafür auch den QR Code benutzen.
Weitere Informationen finden Sie auf der
Website 

www.heilpraktikerin-lu.de
oder auf Instagram

@naturheilkundeludwigsfelde

Natürliche Heilkraft, die im Inneren liegt 

Albert-Tanneur-Straße 25
14 974 Ludwigsfelde • Tel. 01 71/8 18 20 79

info@heilpraktikerin-lu.de

Die ganzheitliche Betrachtung steht bei Shenja
Kerimov im Vordergrund.
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Kreativität und Gefühl Tanzen als Leidenschaft
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Mehr als ein Hobby: Beschwingt im Tanz sich
drehen – ob mit einem Freund oder dem

Lebensgefährten – macht Spaß, ist gesund für
Geist und Körper, ist abwechslungsreiche sport-
liche Bewegung und stärkt soziale Kompeten-
zen. Die Tanzschule Hueber bietet seit über zehn
Jahren Tanzbegeisterten eine Bühne für die Wei-
terentwicklung ihrer tänzerischen Fähigkeiten.

Tanz- und Bewegungsstudio
Angelika Jehmlich in der Tanzschule Hueber

Seit 2022 stellt die Tanzschule Hueber dem Tanz-
und Bewegungsstudio Jehmlich zwei Säle für ih-
re Kurse zur Verfügung. Die Kursangebote an
diesem Standort sind gut besucht und haben
sich inzwischen etabliert. Dazu gehören Kinder-
tanz, Show-Ballett, Line-Dance, verschiedene
Bewegungs- und Gymnastikkurse sowie Kurse
zur Rückenschulung.

Veranstaltungen und Kurse

Seit September ist die Sommerpause vorbei und
alle Kurse sind wieder gestartet. Für Tänzer, die
einfach entspannt tanzen gehen wollen, werden
jeweils einen Freitag im Monat Tanzpartys ver-
anstaltet. Alle weiteren Termine stehen wie ge-
wohnt rechtzeitig auf der Internetseite. Tickets
zu allen öffentlichen Veranstaltungen können
auf der Internetseite gebucht werden.

Darf ich bitten? – Tanzschule Hueber

Potsdamer Straße 186
14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/1 83 13 13

post@tanzschule-ludwigsfelde.de
www.tanzschule-ludwigsfelde.de

@tanzschule_ludwigsfelde
Tanzschule Hueber
tanzschule.hueber

Workshops
25. November 2024
Salsa 1 10:00 - 12:00
West Coast Swing 1 12:30 - 14:30
Discofox 1 15:00 - 17:00

14. Dezember 2024
Standard Technik 10:00 - 12:00
Takt & Rhytmus 12:30 - 14:30
Führen und Folgen Latein 15:00 - 17:00

Unsere Veranstaltungen
12. Oktober 2024
Oktoberfest Tanzparty ab 19:00 Uhr

18. Oktober 2024
Tanztee 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

19. Oktober 2024
Tag der Offenen Tür ab 13 Uhr

22. November 2024
Tanztee 14:00 Uhr - 16:00 Uhr | Tanzparty ab
20:30 Uhr

20. Dezember 2024
Tanztee 14:00 Uhr - 16:00 Uhr | Tanzparty ab
20:30 Uhr

Neue Kurse ab 17. November 2024

Tanzschule
Hueber

Der heute lichtdurchflutete Raum in der
Dorfmitte, auf dem Anger von Groß

Schulzendorf, hat schon einiges beinhaltet. Ur-
sprünglich zu einem Bauerngehöft gehörend,
standen hier die Kühe, dann wurde es eine
Werkstatt und Garage. Seit anderthalb Jahren
ist es nun die „Galerie in der Garage“ von Ant-
je Burisch. Aber – Kühe und Autos haben hier
immer noch eine Daseinsberechtigung. Nun
als wunderschöne Aquarell-Sketches, die hier
ausgestellt sind, die man aber auch kaufen
kann, damit die gute Laune, die sie verbreiten,
sich auch Daheim zeigen kann.
„Farbkleckse!“ – so bezeichnet Antje Burisch
ihre unterhaltsamen Werke. Humorvoll, mit
einem Augenzwinkern, nicht immer so ganz
ernst gemeint. Auch die Untertitel tragen zum
Amüsement für die Betrachter bei. Logischer-
weise hat auch der aktuelle Jahreskalender ei-
nen entsprechenden Namen: „Knallbunt
durchs Jahr 2024“, nennt sie ihn. Und tatsäch-
lich, in jedem Monat offenbart sich eine ande-
re Welt. Landschaften, Porträts oder Stillleben.

„Malzeit“ mit Wunschbrille

Als Autodidaktin liebt Antje Burisch es, Gren-
zen auszutesten und mit Farben und Materia-
lien zu experimentieren. Papier und Druck
hätten sie schon als Kind fasziniert, sagt sie. So
begründet sie auch ihre Berufswahl zur diplo-
mierten Kartografin und Inhaberin einer Gra-
fikagentur.
In ihrer „Malzeit“ verlässt sie die für ihre Ar-
beit eigentlich notwendige Vogelperspektive
und setzt ihre Wunschbrille auf. Wenn sie vor
Staffelei oder Aquarellblock sitze, fühle sie
sich mittendrin, sagt sie, wenn sie den für sie
kreativen Genuss schildert. „Als Ausgleich zu

den begrenzten Gestaltungsspielräumen im
Grafikdesign und der Kartografie habe ich mir
‚Antjes Welt‘ erschaffen, in der ich mich austo-
ben und experimentieren kann!“ freut sie sich.
Manchmal sei sie selbst vom Ergebnis auf der
Leinwand überrascht, sagt die 53-Jährige, die
seit fünf Jahren – aus Berlin kommend – hier in
der Dorfmitte wirklich heimisch ist. Sie singt
im Minichor mit, ist in den Kultur- und Förder-
verein eingetreten. „Ich habe hier schnell Leu-
te kennen gelernt und war sehr überrascht,
dass mich sogar die Jugendlichen gleich ge-
grüßt haben.“ Kennen gelernt haben sie die
Einheimischen und Durchreisenden schon
früher, denn wenn auf dem kulturellen Drei-
seitenhof gegenüber etwas los war, hat sie sich
daran gern beteiligt und ihre Werke sind auch
in lokalen und überregionalen Ausstellungen
zu sehen.

Nur mit Skizzenblock in den Urlaub

Schon als Kind hat sie gern gemalt und auch
heute noch fährt sie nie ohne einen Skizzen-
block in den Urlaub. Um besser mit der Farbe
umgehen zu können, habe sie Kurse besucht,
berichtet Ante Burisch, und dann kam Corona.
Zeit, auch, um sich um eine Galerie in der Ga-
rage zu kümmern, sie mit Hilfe ihres Mannes
entsprechend umzubauen. Geöffnet ist die
Galerie in der Dorfaue 29 immer freitags zwi-
schen 14 und 17 Uhr, oder nach Terminverein-
barung. Und natürlich auch, wenn im Dorf et-
was los ist. (www.antjes.pictures)

„Farbkleckse“ für Wand, Buch oder Webseite
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27Stadtmagazin Ludwigsfelde26

„Es wird aus sportlicher
Sicht eine schwierige

Saison für uns“, sagt Philipp
Karaschewitz (Sportdirek-
tor) des Ludwigsfelder FC.
„Das Ziel kann für uns auch
nur lauten, Klassenerhalt.“
Der Vollblutfußballer weiß,
wovon er spricht, denn zum
einen kennt er die meisten
Gegner aus der Oberliga
Süd sehr gut und zum an-
deren muss der Ludwigsfel-
der FC auch einen Umbruch
im Kader bewältigen. „Wir
müssen zahlreiche junge
Spieler integrieren. Das
heißt vor allem Erfahrun-
gen sammeln. Die Mann-
schaft muss sich finden und
zusammenwachsen.“ 

Der Ludwigsfelder FC hat ei-
nen Altersdurchschnitt von
22,3 Jahren und wenn man
sich nur einige namhafte
Gegner der Liga, wie 1. FC
Magdeburg II, VfB Auerbach
oder VfB Krieschow heraus-
pickt, weiß man auch, welche
Mammutaufgabe vor dem
jungen Team steht. „Wir spie-
len seit nunmehr sieben Jah-

ren in der Oberliga und wol-
len natürlich auch diese Sai-
son gut überstehen“, sagt
Philipp Karaschewitz mit ei-
nem großen Schuss Optimis-
mus.
Wie schwer es tatsächlich
wird, zeigte der Start in die
Saison. Erst am siebten Spiel-
tag gab es den ersten vollen
Erfolg. Gegen den FC Grim-
ma gab es vor 183 zahlenden
Zuschauern im heimischen
Waldstadion den ersten Sieg.
Wichtig ist das große Vertrau-
en zum Trainerteam um Re-
zart Cami. Er kam vor der
Saison zum LFC und galt
schon lange Zeit als Wunsch-
kandidat für diesen Posten.
„Rezi ist das perfekte Puzzle-
teil im Zusammenspiel Trai-
ner, Sportdirektor und Präsi-
dium“, sagte LFC-Präsident
Marcel Penquitt bei der Ver-
tragsunterzeichnung.
„Als Spieler habe ich mit ihm
viele Erfolge feiern können,
wir hatten stets ein sehr ver-
trauensvolles Verhältnis und
er zeigte schon immer die nö-
tigen Qualitäten für den Job
des Cheftrainers. Er kennt
die Strukturen und die han-

delnden Personen im und um
den Verein seit etlichen Jah-
ren. Er ist auch als Stütz-
punkttrainer in der Region
eng vernetzt und wer ihn
kennt, weiß um seine positive
Art der Kommunikation zu
seinem Umfeld“, meinte der
LFC-Sportdirektor Philipp
Karaschewitz ergänzend.

Trainer Rezart Cami

LFC strebt Klassenerhalt in Oberliga Süd an

Spielszene im Brandenburgpo-
kal gegen den SV Blau-Weiß Pe-
tershagen-Eggersdorf, das sie
mit 2:0 gewannen.

Die Pokalfinals des Fuß-
ballkreises Dahme/Flä-

ming 2025 findet beim Lud-
wigsfelder FC statt. Die Spie-
le werden im Ludwigsfelder
Waldstadion ausgetragen.
Diese Nachricht verkünde-
ten im September 2024 der
Vorsitzende des Fußballkrei-
ses Dahme/Fläming Bodo
Konrad, Ludwigsfeldes Bür-
germeister Andreas Igel und
der Präsident des Ludwigs-
felder FC, Marcel Penquitt.
Am 29. Juni 2025 werden acht
Teams um vier heiß begehrte
Pokale kämpfen. Den Auf-
takt am Pokaltag werden die
Frauen begehen, im An-
schluss kämpfen die Männer
der Ü32 um den begehrten
Pott. In den beiden folgen-
den Partien geht es um die
Kreispokale der Kreisklas-
sen. Zum Höhepunkt wird
dann das Duell um den
Dahme/Fläming Pokal ange-
pfiffen.

Ausrichter wird der Oberli-
gist Ludwigsfelder FC sein.
„Wir freuen uns sehr, dass
wir die stärksten Kreispokal-
mannschaften 2024/2025 in
unserem Waldstadion emp-
fangen dürfen. Dieser Tag
wird für alle Spielerinnen
und Spieler ein besonderes
Highlight. Wir wollen mit
diesem Angebot und der
Ausrichtung allen Spielerin-
nen und Spielern, Funktionä-
ren und allen Fußballfans auf
den kreislichen Ebenen für
ihr Engagement danken und
untermauern, dass wir nur
gemeinsam stark sind. Dieser
Tag wird für alle ein besonde-
res Erlebnis“, fügt LFC Präsi-
dent Marcel Penquitt hinzu.
Auch Bodo Konrad, Vorsit-
zender des FK Dahme/Flä-
ming ist begeistert: „Vor we-
nigen Tagen bei der Abtei-
lungsleitertagung des Fuß-
ballkreises habe ich eine gro-
ße Überraschung im Zusam-

menhang mit den Pokalfi-
nals 2025 in Aussicht ge-
stellt. Dank der unkompli-
zierten Unterstützung der
Stadt Ludwigsfelde und des
Ludwigsfelder FC ist es uns
gelungen, die Finals in einem
der schönsten Stadien der
Region auszutragen. Ich
freue mich auf spannende
Spiele vor einer großartigen
Kulisse.“
Ludwigsfeldes Bürgermeister
Andreas Igel freut sich über
die Pokalfinals in seiner Stadt
und ergänzt: „Ludwigsfelde
möchte ein guter Gastgeber
für die Finals im Jahr 2025
sein. Mit unserer Sportinfra-
struktur sind wir im Land-
kreis in einer Spitzengruppe.
Wir wollen unser schönes
Waldstadion auch der breiten
Öffentlichkeit der Region zur
Verfügung stellen, da wir als
Regionaler Wachstumskern
den kreislichen Breitensport
unterstützen.“

Fußball-Pokalfinalspiele im Waldstadion

König Fußball
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Auto & VerkehrFreiwillige Feuerwehr Ludwigsfelde

Ludwigsfeldes Ortswehr-
führer Tino Ensminger war

mit einer kleinen Delegation
und zwei modernen Fahrzeu-
gen aus dem Bestand der Feu-
erwehr Ludwigsfelde ins Zen-
trum Aus- und Weiterbildungs
GmbH (ZAL) am Struveweg
Ludwigsfelde gekommen, um
auch vom Leistungsstand sei-
ner Kameraden zu berichten.
Mit „Transfer on Fire“ wurde
der Informationstag über-
schrieben, an dem unter ande-
rem auch digitale Lösungen
für die Aus- und Weiterbil-
dung sowie Nachwuchsgewin-
nung gezeigt wurden.
Gekommen waren auch der
Stadtbrandmeister der Lud-
wigsfelder Feuerwehr Patrice
Fischer und von der Stadtver-
waltung Dr. Andreas Kühn.
Gesprächsthema war unter
anderem das WIR!-Projekt
„Feuerwehr der Zukunft – Re-
gion B101“ und dabei die Zu-
sammenarbeit von Feuerweh-
ren und Unternehmen der Re-
gion entlang der B101 mit
Technologieanbietern und
Forschungseinrichtungen.

Dr. Andreas Kühn berichtete,
dass in der Region Ludwigsfel-
de/Luckenwalde überdurch-
schnittlich viele Unterneh-
men, Zulieferer, Händler und
Anwender von Feuerwehr-
technik, der Brandbekämp-
fung und Brandverhütung so-
wie der Verwaltung und des
Einsatzes von Berufsfeuer-
wehren und der freiwilligen
Feuerwehr ansässig seien. Es
gäbe zahlreiche spezialisierte
Zulieferer sowie auch eine
Vielzahl von spezialisierten
Händlern. Auch die Gemein-

schaft Feuerwehrfachhandel
GmbH habe ihren Sitz in der
Region, genau wie mehrere
Markt- und Technologieführer
aus dem Fachgebiet Feuer-
wehrtechnik. Ein primäres Ziel
sei es, als WIR!-Bündnis Kom-
petenzen zu bündeln und stra-
tegisch mit entsprechender
wissenschaftlicher Expertise
zu verbinden. So sollen Testfel-
der aufgebaut werden, um in-
novative Lösungen der Feuer-
wehrtechnik sowie neue
Löschmethoden und Lösch-

mittel zu entwickeln und zu
testen. Kern der WIR!-Region
bilden die beiden Städte Lud-
wigsfelde mit 25.665 und Lu-
ckenwalde mit 21.043 Einwoh-
nern. Seit 2005 sind die beiden
Städte durch das Land Bran-
denburg als so genannte „Re-
gionale Wachstumskerne“
ausgewiesen
Aktuell arbeiten die teilneh-
menden Unternehmen und
Feuerwehren an verschiede-
nen Forschungsprojekten und
der Entwicklung neuer Pro-
dukte. Die Forschungsprojekte
beschäftigten sich zum Bei-
spiel intensiv mit den Themen
Früherkennung von Wald-
bränden oder dem Einsatz von
Schaumbarrieren, Löschen
von batterieelektrischen Spei-
chern, der Entwicklung eines
Löschdrohnenschwarms oder
der Ausbildung von Feuer-
wehrmaschinisten mit Hilfe si-
mulierter Umgebungen und
VR-Brillen. Eine zweite Pro-
jektphase bis 2027 mit einem
vergleichbaren Fördervolu-
men werde angestrebt, erklär-
te Dr. Andreas Kühn Bündnis-
management „B101-Region –
Feuerwehr der Zukunft“.

Dr. Andreas Kühn

Retten, löschen, bergen und schützen

Mit Leib und Seele Feuerwehr-
mann: Martin Lehmann

Hat jede Menge Erfahrung:
Steffen Selent.
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Im Bereich Anästhesie und
Spezielle Schmerztherapie

ist Dr. med. Markus Griesbach
mit seiner Praxis ein nicht
mehr wegzudenkender Faktor
im MVZ Ludwigsfelde.
Der Facharzt studierte an der
Humboldt Universität und ar-
beitete bereits in der Charité in
Berlin. Bis Februar 2017 absol-
vierte er eine zusätzliche Aus-
bildung zur Schmerztherapie.
In erster Linie behandelt er Pa-
tienten mit chronischen
Schmerzen in den Bereichen
Kopf- und Gesichtsschmerz,
Rücken- und Halswirbelsäu-
lenschmerzen, Gelenk- und
Muskelschmerzen, Neuropa-
thischer Schmerz sowie
Schmerzen bei Tumorerkran-
kungen. Der dreifache Famili-
envater dazu: „Wir Schmerz-
spezialisten sind der An-
sprechpartner für Patienten mit
akuten und chronischen
Schmerzen. In einem engen
Zeitfenster gilt es, die Schmerz-
symptomatik
schnell

und sicher einzuschätzen, eine
drohende Chronofizierung zu
erkennen und die besten The-
rapieoptionen daraus abzulei-
ten.“ In enger Zusammenarbeit
mit den Patienten werden so
Therapiepläne erstellt die ih-
nen bei der Gesundung helfen
und unterstützen sollen. Des-
weiteren ist er als Anästhesist
im ambulanten Bereich für die
chirurgische Praxis im 
MVZ tätig. Dr. Markus Gries-
bach bietet darüber hinaus
Schmerz- und Vitamininfusio-
nen und Blutegeltherapien an.
Voraussichtlich ab Mitte 2025
wird er in Zusammenarbeit mit
der Hausarztpraxis Anna
Potsch auch Akupunkturbe-
handlungen anbieten. In ständiger Kooperation steht

Dr. med. Markus Griesbach
dabei immer mit dem Evange-
lischen Krankenhaus Lud-
wigsfelde und deren Fachab-

teilungen.

Schmerztherapie im MVZ Ludwigsfelde

Medizinische Einrichtung gGmbH Teltow
Medizinisches Versorgungszentrum Ludwigsfelde

FA für Anästhesiologie/Spezielle Schmerztherapie • Dr. med. Markus Griesbach
Albert-Schweitzer Straße 40 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/8 28 21 95

praxis-griesbach@diakonissenhaus.de • www.diakonissenhaus.de
Sprechzeiten: Mo & Do 8.30-14 Uhr • Di. 8.30-14 & 15-18 Uhr • Mi 8.30-14 Uhr • Fr 8.30-13 Uhr

Dr. med. Markus Griesbach
bei der Vorbereitung einer
Schmerzinfusion.


